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..... Nachricht. . .
I n dem k M k5tt>ql, Th>resianum zu Wien ist ein ständischer

EchefenburgischerStiftungs-Platz in die Erledigung gekommen,
jeno Jünglinge also, welche darauf einen Anspruch zu haben,
K u b n werden ihre Gesuche mit den erforderlichen Zeignissen über
dm Fortgang i^res Studiums und ihrer Sittlichkeit binnen '4.
Tagen bey der Verordneten Stelle einzureichen wissen.

Laibach den 12. November 1800. ^ .

Von dem k. k. LMdrechte^im Herzogtßum Krain wird ä M
jene^, welche auf die Herlassenschaft der Fräule Theres H.Kopckni,
aus r: elch immer einem Grunde emen Anspruch zu stellen vermei-
nen, hiemit aufgetragen, daß selbe den 4. k. M . Dez. Frühe um
9 Uhrbor diestm Landrechte erscheinen, und ihre Federungen so
sew ß gehörig geltend Machen fallen / als im widrigen diese Ver-
lasseischaft ohne wemi-s abgehandelt, und selbe den erklärten Er-
ben 0 nMntworlet werden wird. Laibach den 3. Nov. 18cn.
^^. v ' , ^,.,,. ,.„ ,^^...^,.^^.«..,.,...,^, . «̂  ^ ^ ' ^ .

^ Von de n Magistrat d<.r k. f. Hauptstadt Laidach wild all-n
jmen hiemlt bekannt gemacht, welche auf den Verlaß d>'s örn
F anz Greißcr gewesenen Kfarres zu Egg bei Potpcssch gegnmdete
A sprüche, und Fodcrungen zu stellen vermeinen, daß sie solche
au^ den 28 d. M . Nov.Nachnzittag um 3 Uhr am hiesigen Nath-

Häule so aewiß anmelden, und rechtsgültig darthum sollen, widri-
gens sie damtt nicht mehr angehöret, und dann der dtcsfällme
Derlaß der Ordnung nach abgehandelt werden wltrde

' Lcnbach den 3^. Okt. 1«^ . ^ ' , ^

D a mit hoßett^Hoftammer-Dekret vom I ^ u l i l . I . die
Wegcs-Strecke zwlschen klpva und Saqurie von ^ h/sher fifte-
wlsirt gewesenen anderthalb-zu ciner doppelten Post erhöhet wor-
den ist; so wird solches uher ein Nnsiynm,dGMdelsherger Kreise



amts d M 27. h. M . zu dem Ellde hlemit bekannt genacht, da^ i t
die Reisenden in dieser Stazion das Nittgeld von zw<en Posten

^ don nun an zu bezahlen wissen werden.
»« K. K. Kreisamt Laibach am 6. Nov. 1800. ^

R D a der Sagurianer Postmeister Maximilian Nosmann scî
Mlen Postdienft aufgegeben, und solchen mit iten des k. M . De,^.

nicht mehr besorgen zu können sich erklärt hat; so wird über ein
in Folge hoher Landesstelle-Verordnung von lgten Oktob. von
dem k. k. Adelsberger Kreisamt hieher gelangtes Ansinnen, hiemit
allgemein bekannt gemacht, daß die Strecke don Sagurie nach
kippa nunmehr von der bisber bestandenen anderthalben-zu einer
doppelten Post, mit dem verhältnißmäßigen Rittgelde erhöhet,
und der jeweilige Postmeister au ordinaire Nittgeldern nebst Vrief-
porto-Anthcil, jährlich auf 5otzF.. l M Her Hofpost- ^xpeäicion
quartaliter zu beziehen habe- .. '

Es hat sich daher jeder zur Besorgung dieses Postdicnstes Lust
trckgende, langst bis 20. d. M . schriftlich an das k. k. Adelsber-
ger Kreisamt zu verwenden.

K. K. Kreisamt Laibach am 6. Nov. ,300.

N a c h r i c h t.
Es ist zwar schon durch diese Zeitung verlautbahret worden, daß

den 2y. Dez. dieses 1300. Jahrs die R. Fonds Gült Studeniz
in Unterkam, bestehend in 22 st. 48 kr. 3 2H Pf. Rustikal Hüben,
dann Bergrecht, Wein, Getreid, Jugend und Sakzehnd mittelst
öffentlicher Vcrsteigemna den Meistbiethettden ins Eigenthum wer-
de verkauft werden; daß das ^rntimu l i8« hievon in 16060 fi. 56
kr. bestehen, und die diesfälligen Verkaufsbedinisse täglich in den
.gewöhnlichen Amtsstunden bei der Staatsgüteradmimstrazion zu
Laibach, und in der Herrschaftlichen Amtskanzley zu Klingenfels
eingesehen werden können. Zur weitern Wissenschaft der Kauflu-
stigen mrd hiemit nachtraglichen bekannt gemacht, daß obbemelte
Versteigerung am 20. Dez. dieses laufenden Jahrs i8ov. auf dem
Landhaus zu Laibach, und in der Staatsgüter-Admimstrattons
Kanzlei in den gewöhnlichen Amtsstunden werbe abgehalten werden.

Von dem Magistrat der k.k. Hauptstadt Laibach, wird htemit
bekannt gemacht/ daß zur neuerlichen Feilbiethung der m dlc ^ c m ^



Zenkerische Gantmasse gehörigen 3 Etadtwaldantheile Turnauer-
seits den 17. Nov. l. I . Nachmittags um 3 Uhr am hiesigen
Rathhause bestimmt worden ist, wozu die Kaufsliebhaber mit dem
Beisätze eingeladen werden, daß sie die Schätzung, und Verkaufs-
bediltgnüsse in der diesortigen Stadtkanzley zu den gewöhnlichen
Anttöstundcn täglich einsehen können.

Magistrat Laibach den 3^. Okt. 1800.

Von dem Magistrat der k.k. Hauptstadt Laibach wird hiemit
bekannt gemacht, daß auf Anlangen des Lukas Vrunich wider
Franz Ber t i als Vormund der Theresia Danne, wegen schuldigen
4Qo ss. sammt Interesse und Uttkösten, zur Feilbiethung des in die
Erekmion gezossenen, und auf 600 fi. geschätzten Gregor Donei-
scdcn Perückenmacher / u ^ d c r 26.Nov., 24. Dez. dieses Jahrs ,
und24. I ä n . '8o l . mir dem Veysatze bestimmt werde, daß,
wenn selbes bey der ersten und zweyten TagsaHung weder um dte
Schätzung, oder darüber an Mann gebracht werden sollte, selbes
bey der Dri t ten auch unter der Schätzung gegen baare Bezahlung
hlndann gcgcbcll werden wird. Laibach den 31. Okt. :8oo.

Von dem Magistrat der k. k. Hauptstadt Laibach wird hiemit
allen jenen, die auf den Verlaß des Weltpriesters Lukas Gasper-
schiß gegründete Forderungen zustellen vermeinen, bedeutet, daß
sie solche den 27. Nov. d. I . Nachmittags um 3 Uhr am hiesigen
Nathhause sogewiß anmelden, und darthun sollen, wldrigensder
Verlaß ohne weiters abgehandelt, und den betrefenden Erden ein-
üeantwortet werden würde. Laibach den 17. Oktober i8c>c>.

Von den Magistrate der k. k. Hauptstadt Laibach wird den-
zenigen, die auf den Verlaß des Hrn. Andreas Iereb Venefizia-
ten in Morattsch, welch immer gegründete Forderungen zu ma-
chen gedenken, und selbe bey der, am 14. dieß in Moraitsch, abge-
haltenen Liquidation nicht angemeldet haben, hiemit bedeutet;
daß sie solche den 18. des gleich eintretenden Monats Nov. Nachm.
Um 3 Uhr am hiesigen Nathhause so gewiß anmelden, und liqui-
oiren sollen, als lm widrigen der Verlaß abgehandelt und ringe-
antwortet werden wird.



^ Marktpreis des Getraids allhier ln3aibach^en l2.Nov. 7300.

>lwaitzen ein halber WienerMeM - - - 2 35! 2 45 2 3 5
.Kukuruz - « - - Detto - - - - — ! ^ — —
Korn - - - - Detto - - - - 2 2 0 - 2 1 6 29
Gersten - - - - Detto - - - - 2 > — — — -
Hirsch - , - - Detto - - - - 2 >zq> — — — —
Haiden - - ^ « ^ ^ e t t o ^ ^ - . . « ^ ^ . ^ » z Z ^ ' ^ — — ""
Haber «° 5^>,.<5 ^ M " e l ^ « ' ' « ' . « ^ > l^Zl — —

: Magistrat Laibach ljeü 12. Nov. 1800.

Anton Pauesch, Raitoffizier.

Hauptstadt Laibacherische Brodtariffe.

Für da< Monat November 1800. « D z " '̂̂  '^^^^

V i e MundsemtNsl - - - - z ' - ^ 3 S
Die ord. detlo « - - « Z ̂ ' " ^ ^3
1 3aib Weizen Brodes « - - K12 l 62s __
l Laib. ) - - « - - l 6 — 27 _̂
1 detto ) Sorschitschentaig Vrodverbachen « l - i 22 ^
< detto ) - - - - » 8 ̂  " '^ ^
i detto ) Nachmeltaig. Vrodverbachen !io l i-?^ —
« detto ) , - « e » > 5 — i 24^ j - ^
Lsibach den 3. Noy, izyo.


